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"Warum sterben im südlichen Afrika 

täglich (i'300 Menschen an AIDS? 

Hier im zivilisierten Europa 

werden Themen wie Aids unter den Tisch gekehrt, 

auch wenn mehrere Millionen Menschen 

auf dieser Welt davon betroffen sind. 

loh denke, diese LED-Aktion wird dazu verhelfen, 

dass man ein offenes Ohr für die Probleme.anderer Menschen hat, 

da es uns genauso gut treffen kann. . ' • . 

Dorin, 5. Klasse FL-Gymnasium 

«(>'300 Menschen'sterben täglich. 

In fünf Tagen stirbt Liechtenstein. 

Aber es ist doch so: 

Nicht 6'300 Menschen sterben täglich, 

sondern ein Mensch stirbt, 

und das passiert 6'300 mal. 

Das heisst, in jeder dreizehnten Sekunde 

wird ein Schicksal, ein Leben ausgelöscht, 

unwiederbringlich, 

das vielleicht nicht einmal wirklich gelebt hat.» 

Simon, 5. Klasse Fl-Gymnasium 

«Grossmutter Helen 

wollte auch etwas schreiben, 

aber unglücklicherweise 

starb sie, bevor sie dazu kam.» 

Sister Philippa, Zambia 

«Jeden Tag 

C'300 Menschen, 

die an Aids sterben. 

Jeder Tote, 

jeder, der leidet, 

ist einer zuviel.» 

David, 5. Klasse FL-Gymnasium 

«Der wichtige Unterschied: 

In Schaan brennen die Kerzen ein paar Stunden lang, 

in Afrika leiden die aidskranken Menschen ihr Leben lang 

und ständig werden es mehr.» 

Florian, 5. Klasse FL-Gymnasium 

Die Solidaritätsaktion wurde im LED-Afrika-Monat zusammen mit der Aidshilfe Liechtenstein, dem Verein für humanitäre Hilfe und den Pfad-"*" 

findern aus Schaan und Balzers veranstaltet. , 


